
 

 

                                                            

                                                                                                           

 

 

Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg 

                                                                                                                                                           14.10.2023 

 

Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Böhlitz-Ehrenberg 

Datum:                     12.10.2023 

Ort:                           Soziokulturelles Zentrum „Große Eiche“ Böhlitz-Ehrenberg, 

            „Großer Saal“ 

Zeit:                          18:30 Uhr –20:55 Uhr 

Sitzungsleitung:      Herr Achtner 

Anwesenheit:          siehe Anwesenheitsliste 

TOP 1            Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr D. Achtner eröffnet die Sitzung, 7 Ortschaftsräte sind anwesend. Herr A. 

Faulhaber und Herr F. Pfeiffer sind entschuldigt. 

Das Protokoll der heutigen Sitzung wird von Herrn D. Achtner und Herrn P. 

Jochmann unterzeichnet. 

TOP 2  Feststellung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird bestätigt.  

  Verweis auf Art. 20 Sächs.GemO. 

Votum: 7/0/0   angenommen. 

TOP 3      Bestätigung des Protokolls vom 14.09.2023  

- Das Protokoll wird bestätigt. 

Votum: 7/0/0 angenommen. 

 

TOP 4 Informationen der Patenbürgermeisterin / Austausch 

- Frau Felthaus informiert, dass mit dem Wechsel der Zuständigkeit in das 

Schulamt für den Turnhallenbau in Böhlitz-Ehrenberg (Dreifeld-Halle 

Leipziger Westen) ein besseres Szenario besteht, den Bau vom Freistaat 



 

 

gefördert zu bekommen. Eine genaue Zeitschiene könne sie noch nicht 

benennen. Der Baubeschluss würde vom Amt für Gebäudemanagement 

gerade erarbeitet. Zeitnah werde eine Präzisierung des Zeitplans an 

Ortsvorsteher Achtner ergehen. 

- Hinsichtlich des fehlenden Schulsports für die Grundschule Gundorf 

während der Bauphase teilte Frau Felthaus mit, dass im Interim ein 

Schulraum für den Schulsport eingerichtet werde. Es gebe auch weiterhin 

Gespräche für die eventuelle Mitnutzung von Räumlichkeiten des 

Tanzsportclubs.  

- Frau Felthaus gibt auch aktuelle Informationen zum Neubau VKKJ. Hier 

werde mit Baubeginn 2025 gerechnet.  

- Hinsichtlich des geschlossenen Jugendclub gibt es nochmals 

Unmutsbekundungen seitens der anwesenden Bürgerinnen und Bürger, 

zumal auch weitere Angebote für die Kinder im Ort nicht bestehen. Herr 

Achtner führte hier aus, dass es nicht vermittelbar sei, dass zum Beispiel 

für die Reparatur der Streetballanlage ein Lärmschutzgutachten notwendig 

sei, da es sich ja eigentlich nur um eine Reparatur im Bestand handele. 

Kritisch sieht der OR, dass die Stadt so ein Zeichen setzt, dass man an 

Spielplätze zieht und sich dann Ruhe einklagt. Das könne nicht zielführend 

sein. Frau Felthaus sieht dies auch kritisch, könne an dieser Stelle aber 

nur die Verwaltungsmeinung wiedergeben.  

- Auf Nachfrage, wann denn das Gutachten gemacht werde, teilte Frau 

Felthaus mit, dass dieses seit Anfang Juni dieses Jahres vorläge. 

- Herr Achtner bat darum, dass das Gutachten dem Ortschaftsrat übermittelt 

werde. 

- Seitens einer Bürgerin wurde um ein Gesprächstermin mit der 

Patenbürgermeisterin zur Petition „Große Eiche“ gebeten.  

- Bezüglich des Jugendclubs gebe es keine neuen Erkenntnisse, außer, 

dass die Räumlichkeiten wieder vergeben sind und zwar an den 

Keglerverein.  

- Herr Achtner wies nochmals darauf hin, dass er rechtliche Bedenken der 

ordnungsgemäßen Einbeziehung des Ortschaftsrates beim Verfahren gab. 

Die diesbezügliche Anfrage an das BfR, wie das Rechtsamt die Situation 

einschätze, läge noch nicht vor. Somit werde der Ortschaftsrat seinen 

Antrag zur Erhaltung des Jugendclubs, der im Oktober auf der 

Tagesordnung der Ratsversammlung steht, aufrechterhalten.  

- Von einer Bürgerin wurde das Thema Schlobachshof angesprochen. Es 

läge eine Machbarkeitsstudie vor, in der gerne Einsicht genommen werden 

würde. Herr Achtner hat dazu auch schon Herrn Dittmar zur Vorstellung 

eingeladen.  

- Es gab auch Nachfrage bezüglich fehlender Verkehrserziehungsplätze. 

Momentan habe die Stadt drei dieser Plätze und würde gerne noch mehr 

errichten, was sich aufgrund der Anforderungen als schwierig gestalte. Ein 

Bürger brachte hier nochmals die Idee an, einen Platz auf dem 

Übungsareal der Freiwilligen Feuerwehr BEH zu errichten. Das scheiterte 

an wenigen Quadratmetern fehlender Fläche. 

- Auch Ortsvorsteher Achtner erinnerte nochmals an die Machbarkeitsstudie 

„Multifunktionaler Platz“, die der OR beantragt hat. Darin sei auch die 



 

 

Prüfung enthalten, ob so ein Verkehrsübungsplatz auf dem 

„Multifunktionalen Platz“ eingebunden werden könnte.  

TOP 5 Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und 

Jugendparlament / Jugendbeirat 

- Herr D. Achtner stellt die Informationsvorlage vor,  

- Achtner kritisierte, dass das Anhörungsrecht der OR zum Teil beschnitten 

werde.  

- Der OBM sei seit Bestehen nur ein einziges Mal in der AK Ortsvorsteher 

anwesend gewesen (bei der Auftaktsitzung).  

- Die einst für alle geltende Digitalpauschale sei für diejenigen, die am 

meisten Arbeit haben (Ortsvorsteher) noch nicht umgesetzt. Digitale Arbeit 

soll fokussiert werden, Ortsvorsteher haben aber bisher nicht die 

Möglichkeit, entsprechend digitale Endgeräte zu erwerben, da das 

Verfahren noch nicht klar sei. Das Jahresende und er Verfall der eigentlich 

zur Verfügung stehenden Mittel drohe. 

- Der Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 

 

Votum: 7/0/0 zur Kenntnis 

 

TOP 6 VII-HP-08782 – Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehrmitglieder und der 

Zivilbevölkerung werden wieder instandgesetzt  

- Die Verwaltung lehnt den Antrag ab, gibt im VSP aber den Hinweis, dass 

an einer Gesamtkonzeption gearbeitet werde, bei der die bestehenden 

Sirenenanlagen einbezogen werden sollen.  

- Der OR stimmt daher dem VSP zu und zieht somit seinen Antrag zurück 

Votum: 7/0/0 angenommen. 

 

TOP 7  VII-Ifo-09001 – Kofinanzierung der Ortsteilblätter 

- Herr Peter Hauschild erläutert die Vorlage 

- Es ist zu begrüßen, dass die Stadt erkannt habe, dass die Ortsteilblätter 

Unterstützung bei der Herausgabe erhalten müssen. 

- Die in der Vorlage zur Verfügung gestellten Mittel 2500,– Euro (2023) und 

3500,– (2024) für alle Ortsteilblätter können allerdings nur ein Anfang sein 

in Anbetracht der nicht unerheblich gestiegenen Kosten. 

Votum: 6/0/0 angenommen. 

Aufgrund des § 20 Sächs.GemO war ein Mitglied des Ortschaftsrates (Denis Achtner) von 

der Beratung und Beschlussfähigkeit ausgeschlossen. 

 



 

 

TOP 8  VII-DS-0844 – Gesamtkonzeption Landwirtschaft im Stadtgebiet von 

Leipzig 

- Herr D. Achtner stellt die Vorlage vor. 

- Achtner kritisierte, dass solche umfangreichen Vorlagen, die Fachwissen 

benötigen, die die ehrenamtlich arbeitenden Ortschaftsräte nicht besitzen 

können, so kurzfristig und ohne Einbringung der Verwaltung erfolgen.  

- Die Ortschaftsräte enthalten sich einstimmig 

Votum: 0/0/7 Enthaltung 

TOP 9  VII-A-08733 – Keine Reduzierung der Abstandsregeln von 

Windkraftanlagen 

- AfD beantragt, dass der laut der Sächsischen Bauordnung (SächsBO) 
bestehende Mindestabstand zwischen Wohnbebauung und 
Windkraftanlagen von 1000 Metern nicht unterschritten werden darf. 

- Der Antrag der AfD greift zu kurz, da er keinen kommunalen 
Grundsatzbeschluss im Sinne der SächsBO fordert, der die 1000 m 
zementiert. 

Votum: 0/7/0 abgelehnt. 

 

Dazu VSP VII-A-08733-VSP-01 

- Verwaltungsstandpunkt hat keinen Mehrwert, da lediglich die 

Gesetzeslage widergespiegelt. 

Votum: 0/3/4 

TOP 10 Informationen 

VII-Ifo-08469-ÄA-01 Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Freiwillige 

Feuerwehr 

- OR Lützschena-Stahmeln beantragt die dynamische Anpassung 

(Inflationsausgleich) der 100.000 Euro für die Freiwilligen Feuerwehren.  

Votum: 7/0/0 angenommen. 

 

TOP 11 Sonstiges 

-Herr Achtner informierte, dass er wieder einmal der Presse entnehmen musste, dass das 

Bauvorhaben Sanierung Lise-Meitner-Straße auf das Jahr 2025 verschoben wird und die 

Mittel dafür für den Brückenbau der Zeppelinbrücke verwendet werden. Er habe beim Leiter 

des Verkehrs- und Tiefbauamtes eine Anfrage gestellt, wie der zeitliche Plan nun für die Lise-

Meitner-Straße aussehe und ob es zu Verzögerungen beim Bau der Georg-Schwarz-brücken 

gebe.  

 

 



 

 

TOP 12 Bürgerfragen 

- es gab keine weiteren Anfragen. 

 

 

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am 09.11.2023 statt. 

 

 

 

 Herr D. Achtner  Herr P. Jochmann               Herr A. Ursinus 
Ortsvorsteher   Mitglied OSR BEH               Protokoll     


